
Berlin) 29 6.35 

Rerrn Professor Dr Urtubey, 

Med iz iIliso~le Fakult;it 

Cadiz 

Sehr verehrter Herr Professor, 

Sie haben mir vor langerer Zeit duroh Ihren 

Schüle r, Herl'n stausc.. r zt D:r li ~e,... r o8.no eL~8 Sl'Q. 2 ~ Freude 

mit der Überreiohung Ihres Werkes über die Elemente der 

Histologie gemaoht. Wenn ioh auoh der spanisohen Spraohe 

nioht so maohtig bin, dass ioh das Buoh fliessend lesen kann 

so habe ion oooh mit grosser Freude darin studiert und 

vor alle:n auoh immer w1eder die so vorbildl10hen AbbilduntS 

gen betraohtet Vor allem über die llistologie des Nerven­

s;ystems habe ioh sohon viC'les aus Ihrem Illlohe gelernt, una 

iob hoffe, dass 10h mioh nooh eft darin unterr10hten werde. 

!Hne so lmv~ rd iente Aufmen.samkei t hatte Clir langst einen 

Dankesbrief zur ufl10ht gem~oht Aber Herr Dr Maroano wird 

Ihnen s~er e1nmal erz~hlen) wieviele Arbeit hier 1n meinem 

Institut ven mir zu bewtlltigen ist. So werden Sie entsohul­

digen,wenn ioh heute erst sohreibe. 

Inzwisohen hat Herr Dr 1Iaroano seine Arbeit 

über die IIypophyse bei jer Hypertonie abgesohlossen. Die 

Arbeit ist heute in Druoh gegangen und wird demnaohst in 

der Klinieohen Wovhensohrift erso~einen. Die Ergebnisse 

soheinen mir reoht interessant. Sie werfen aber eine ganze 

Reihe neuer Eragen aUf, sodass s10h ganz von selbst die 

Notwendigkeit ergibt,dass Eerr Dr Harouno nocn weitere 

Untersuohungen zu dem mit gutem Erfolg angegungenen Pro­

bIem ausführt. Dazu ware aber eine VcrltinLenmg seines 

Aufenthaltes an meinem 



Institut ni::tig Konnen Sie daraufhin wirken , daas Dr 

Mareane diese Verllingerung bewilligt wirdY Ie~ bin aiener, 

dasa er eine weitere gute Arbeit dann absehliessen kann. 

i{ellmen Sie neel::. e Lnmal meinen testen Do.nk für ([hr 

,Yerk zugleieh mi t meinen besten Empfehlungen 

I.r sehr er~ebener 


